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örlitzer Anzeiger. 


M 31. Don nerſtag, den 2 Auguſt 1832. 


Todesfälle. 

Goͤrlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 
hier beerdigt: Frau Johanne Chriſtiane Glauer 
geb. Haͤniſch, Mſtr. Chriſtian Gottlieb Glauer, 
B. und Kuͤchlers allhier, Ehewirthin, geft. den 
22. Juli, alt 63 J. 10 M. 26 T. — Joh. Gottl. 
Rauthes, Poſtillion allh., un 


geb. Körner, Sohn, Joh. Gottlieb Auguſt, geft, 
den 21. Juli, alt 1 J. 5 M. 28 T. — Joh. Carl 


Ch 


Schramms, B. und Hausbeſitzer allhier und Frn. 
Chriſtiane Friedericke geb. Gebhardt, Sohn, Ernſt 


Theodor, geſt. den 24. Juli, alt 3 Monate. — 
Joſeph Vincenz, Tuchmachergeſ., geſt. den 24. Juli, 
alt gegen 60 J. — Frau Maria Johanne Pollnick 
geb. Lange unehel. Sohn, Samuel Guſtav, get, 
den 24. Juli, alt 2 M. 12 T. GAR 
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d Fru. Marie Roſina 


C. F. verw. Schirach, Verlegern. J. G. Scholze, Redakteur. 


Geburte. 

Goͤrlitz. Mſtr. Joh. Chriſtian Simon, B. 
und Tuchmacher allh., und Frn. Joh. Chriſtiane 
geb. Seidel, Zwillingsſohn, geb. den 22. Juni, 
get. den 15. Juli, Guſtav Bernbard. — Mſtr. 
Carl Albert Rösler, B. und Nagelſchmied afp. 
und Frn. Chriſtiane Charlotte geb. Bühne, Toch⸗ 
ter, geb. den 18 Juli, get. den 22 Juli, Charlotte 
Bertha. — Franz Lorenz Hubert, in Dienſten all⸗ 
hier, u. Fru. Margarethe geb. Wachter, Tochter, 
geb. den 16. Juli, get. den 22. Juli, Amalia 
Roſalia. — Mſtr. Jac. Friedrich Lebrecht Haͤßner, 
B. und Oberaͤlteſter der Roth = und Lohgerber all: 
ëtt 7 GE geb. 1 
Tochter, geb. den 18. Juli, get. den 25. Juli 
Maria Bertha. 55 Zä: 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. a 
Zum öffentlichen Verkaufe des zur Stahrſchen Immobiliarmaſſe gehörigen unter Nr. 92. gelege⸗ 
nen und auf 3322 thlr. in Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes im Wege nothwendiger Sub: 
haſtation ſind 3 Bietungstermine auf e 5 EE Si Sau | 
den 11. Auguft, den 13. October und den 12. December 1834, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Oberlan⸗ 
desgerichts⸗Referendarius Knauſt, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. ’ > 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtuͤcks die SE? 

tur it 


nung des Buͤrgerrechts der Stadt Görlig erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtra 
den gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. 
Goͤrlitz, den 18. Mai 1832. N Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


| 


Zum öffentlichen Verkaufe des dem Tuchmachermeiſter Johann Gottfried Mehrfurth 


gehoͤrigen unter Nr. 741. gelegenen und auf 645 thlr. 20 fgr. in Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤt⸗ 


ten Hauſes im Wege freiwilliger Subhaſtation iſt ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf 
den 30. Auguſt 1832 Vormittags um 11 Uhr 5 

auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Eifler ats 

geſetzt worden. 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge? 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung 
des Bürgerrechts der Stadt Goͤrlitz erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den ges 


woͤbnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. Eet e pair 
Goͤrlitz, den 5. Juni 1832. i Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachun 


Zum öffentlichen Verkaufe des dem Joh. Friedrich Neu in Hennersdorf gehörigen unter Nr. 53, | 
daſelbſt gelegenen und auf 5482 thlr. 16 fgr. 8 pf. in Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Bauer 


gutes im Wege nothwendiger Subhaſtation ſind 3 Bietungstermine auf 
den 24. September 183237 S E 
den 24 November 1832 und 5 2 
Fear den 24. Januar 1833, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgeri 
Aſſeſſor Moſig Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. 
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cht vor dem Deputirten Herrn Langerichts 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge Oi 


laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, und daß die Taxe in der hieſigen e 


giſtratur in den gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. e 
Goͤrlitz, den 15. Juni 1832. Königl. Preuß. Landgericht. 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte wird hierdurch bekannt, daß das zu dem Nachlaſſe 
des verſtorbenen Kreis⸗Juſtizrath Brauer gehörige Mobiliare, beſtehend in Hausgeraͤthe, Pretiofen, 
Waͤſche, ‚Beiten, Kleidungsflüden, Büchern u. ſ. w. ein Terminn : 
den 27ſten Auguſt d. J. 


— 


2 


Vormittags um 9 Uhr und nach Befinden die darauf folgenden Tage im Sartmannfgen Brahe am 
Untermarkte gegen ſofortige baare Bezahlung Öffentlich verſteigert werden ſoll. 
Goͤrlitz, am 13. Juli 1832. Z Königl. Preuß. Landgericht. 


Im Wege der freiwilligen Suvpafation for die zum Johann Chriſtoph Huͤtterſchen Nachlaſſe 
gehörige zu Thielitz im Görlitzer Kreiſe sub Nr. 21. gelegene Gaͤrtnerſtelle, welche gerichtlich auf 785 thlr. 
25 far: taxirt worden if, of an den Meiſtbietenden in dem dazu auf 

den 27. Auguſt 1832 Vormittags 11 uhr 

an gewöhnlicher Gerichtönmtäftelle zu Kuhne angeſetzen Kleſtafſons⸗ Termin berkauſt werden, was 
wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen. a 

Goͤrlitz, am 22. Mai 1832. 

Das . Amt von Supna mit Thielitz und SE 
S Schmidt, SC 
e kanut ma ch u d 

Die e 996 thlr. 14 far. 4 1 gerichtlich abgeſchaͤtzte Schmivenahtung sub Nr. 34. in Liſſa ſoll 
nebſt den auf 66 thlr. 12 fgr. 6 pf. taxirten nnen ere debe im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
haſtation in dem hierzu auf den 24ſten September d. J. Nachmittags 3 Uhr an Ge⸗ 
richts⸗ Stelle zu Liſſa anberaumten Termine öffentlich verkauft werden, was Kauflufligen hierdurch bes 
kannt gemacht wird. 
Goͤrlitz, den 30. Juni 1832. Das Gerihts - Amt von Ets 

Brauer, Juſt. 


Zur Fortſetzung der Subpaflation? der zum Nachlaſſe des zu Oedernitz, Rothenburger Sec ver⸗ 
ſtorbenen Erblehnrichters Elias Wiedemann gehoͤrigen, daſelbſt gelegenen Grundflüde, als: 
a) des Erblehngerichtskretſchams Nr. 1. 
b) des Windmuͤhlengrundſtuͤcks Nr. 47. 
e) einer Acker⸗ und Wieſenparcelle von 8 Schfl. Preuß. Maaß Hoggen-Husfaat, 
niewen auf 9115 thlr. 22 ſgr. 1 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt, iſt ein anderweiter Bietungstermin auf 
dien 29. Auguſt o. Vormittags 10 Uhr 
in dem Erblehngerichte zu Dedernig anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige 
mit der Bekanntmachung, daß auf die vorgedachten Grundstücke i in termino, den 24ſten d. M. unter 
den aufgeſteliten Bedingungen ein Gebot von 3041 thlr., nemlich für den fundum ad a. 2590 thlr,, 
ad b. 123 thlr. und ad e 328 thlr. erlangt worden iſt, hierdurch eingeladen werden. 
n in der Ob. Lauſitz, den 20ſten Juli 1832. 
Das Kloſter Warfentbalſche Juſtizamt zu Meuſelwitz. 
nn 


Bekanntmachung. 

Bei einem am 13ten Juli d. J. hier eingebrachten ſchon zu 1 Malen in Unterſuchung 
geweſenen Menſchen, Namens Gottfried Apelt aus Hirſchfelde ſind außer einer, bereits als geſtohlen 
anerkannten Weſte, noch folgende verdaͤchtige Gegenſtaͤnde, uͤber deren rechtlichen Erwerb ſich Apelt 
genügend nicht ausweiſen koͤnnen, als 1) eine neue rothlederne Brieftaſche, 2) ein katholiſches Ge⸗ 
betbuch von Matthaͤus Reiler, 3) ein ſilberner neuer Fingerring mit verſchlungenen Händen, 4) ein 
neuer franzoͤſiſcher Schluͤſſel mit einem Blechbeſchlage, 5 ein Paͤktchen Hanf, 6) einige gebrauchte 
kattune Tücher, gefunden worden. Indem ſolches hiermit öffentlich gemacht wird, werden dieje⸗ 
nigen, denen dergleichen Gegenſtaͤnde entwendet worden, aufgefordert, zur Rekognition derſelben ſich 
in hieſiger Kanzlei einzufinden, und ſeiner Zeit der Ausantwortung ihres Eigenthums gewaͤrtig zu ſeyn. 

Kloſter St. e e den DZ Suli e 
Stifts ⸗Juſtiz⸗ Kanzlei allhier, 
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3 k Subhaſtat ions = Patent. Te e 
Zaum öffentlichen freiwilligen Verkauf der zu Ober⸗ Neundorf sub Nr. 48. gelegenen, den Johann 
Gottfried Braͤuerſchen Erben zugehörigen und auf 200 thlr. gerichtlich abgefhägten Haͤuslernahrung i 
nebſt Zubehör, wird auf Antrag der Erben ein anderweiter Bietungstermin auf Ke 
N ; den 31ſten Auguſt e, Nachmittags 2 Uhr 1 e . 

an Gerichtsamtsſtelle zu Ober-Neundorf angeſetzt, ſolches aber mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß die aufgenommene Taxe und Kaufbebingungen in der gerichtsamtlichen Regiſtratur hieſelbſt eins 
geſehen werden kann. 3 5 SE at vu, CHE 
G.oͤrlitz, den 12ten Juli 1832. Das Gerichtsamt von Ober ⸗ Neundorf. 

x e Schröter EEN Ee 
EE 0 Die KE EE 
Da bereits wiederum bey der Advocat Wolfiſchen Stiftung mehrjährige Zinſen zur Vertheilung 
unter die Wittwen und Waiſen, derer zur Stadt Goͤrlitz Mitleidenheit gehörenden Herren Landſaſſen o 
und deren Herren Advocaten, welche in keinem Amte bei befagter Stadt oder dem vormaligen Sonia, ` 
Sächſ. Amte geſtanden, bereit liegen; als werden demnach alle Wittwen und Waifen, deren Curatoren 
und Vormünder der Herren Landſaſſen und Advocaten, welche als genußfaͤhige Theilnehmer an die 
Advocat Wolfiſchen Stiftungs-Zinſen, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich zum 
ERS 31ſten fünftigen Monats Anguſt d. J. vi 

bei uns ſchriftlich zu melden und bei dem Hrn. Scabin Haͤunke ihre Anmeldungs⸗ Schreiben einzureichen, 
ſich uͤberdies zu rechtfertigen und das Alter der Unmuͤndigen beſtimmt anzugeben, damit eine vor 
ſchriftsmaͤßige Vertheilung ſtatt finden koͤnne; außerdem aber gewaͤrtig zu ſeyn, dafür angeſehn zu 
werden, als wenn ſie auf die Erhebung dieſer Zinſen Verzicht leiſten wollten. e 
Goͤrlitz, den 27ſten Juli 4832. We 1 
Diͤe Adminiſtratoren der Advocat Wolfiſchen Stiftung. "`" 
Hagendorn. Haͤunke. Neitſch, Protok. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


| eng: Verſteigerun g. c : a 

Am Gtem Auguſt o. werde ich mein dießjähriges Obſt, welches ſich auf 130 Aepfel: Bäumen, A8 

Birn⸗Baͤumen und 41 Pflaum » Bäumen befindet, gegen ſehr annehmbare Bedingungen an den Meifte 

und Letztbietenden uͤberlaſſen, und lade Steigerungsluſtige hiermit hoͤflichſt ein. f Sch 

Deſchka, den 25. Juli 1832. ch Elias Goldner, 

n ME Orts⸗Richter. Br | 

Dofiverpabtung. Das beim Dominio Nieder= Holtendorf befindliche Sbſt fol am Alten ` 

Auguſt e, Nachmittags 2 Uhr meiſtbietend daſelbſt verpachtet Ge EEN PEP Ei os 
Auf dem Dominio Ober - Neundorf bei Goͤrlitz iſt eine Quantität guter Sorten Obſt zu 

Eine Quantität trocknes, gutes eichenes Bauholz ſteht zum Verkauf herausgerückt bei der Woh⸗ 

nung des Revier⸗Foͤrſter Röhren zu Nieder⸗Rengersdorf. Auch liegen fertig beſchlagene eichene 
ee eee en en ee eee EE 
Wegen Veränderung des Logis find Meublen allerlei Art zu verkaufen; wo? fagt die Expedition 

des Anzeigers. f 1 1 5 mere 
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(Hierzu eine Beilage) 


Beilage zu. 51. des Görlißer Anzeigers. 


Dionnerſtag, den 2. Au guſt 1832. 


Auf dem Ritterguth Ebersbach iſt die Lamm ⸗Wolle zu verkaufen. 

Ein Logis, beſtehend in 3 Stuben, Stuben⸗ und Bodenkammer, Keller ꝛc. wird zu Michaelis 

€. zu miethen geſucht; von wem? ſagt die Expedition des Anzeigers. a 
Zwei einzelne Stuben mit oder ohne Meublen find zu vermiethen und ſogleich zu beziehen; wo? 

ſagt die Expedition des Anzeigers. S ö 


5 e kannt ma n g. e SOSS E 
* Einem hochverehrten Publiko mache ich hiermit ergebenſt bekannt, daß ich die vom Herrn 2 
1 Gemuſeus zeither beſeſſene Spitz⸗ und Pudritzkramgerechtigkeit kaͤuflich an mich gebracht habe! 


und Schnupftabacke, Eſſige und mehrere dahin einſchlagende Artikel bei mir zu haben find. Ich; 
empfehle mich Dero ſchaͤtzbaren Wohlwollen und verſichere, daß ich ſtets durch prompte reelle 
und billige Bedienung bemüht ſeyn werde, den Beſuch meiner geehrten Abnehmer zu wuͤrdigen. 
Mein Gewoͤlbe iſt in der untern Langengaſſe im Brauhofe des Herrn Landgerichts⸗Regiſtrator 
Kahlert. Görlig, den 30ſten Juli 1832. Fried. = 5 ig Knibbe 
` b ` 3 d = ge „ ekter. Aë 
LN 
Eine neue leichte verdeckte Droſchke in Drudfedern, eine dergleichen vierfigige in 4 C Federn 
und eine halbverdeckte Chaiſe in 4 0 Federn ſtehen zu verkaufen bei dem Wagenbauer Lüders am 
Obermarkt in Goͤrlitz. EE e 
Die erften neuen holländiſchen Heringe find angekommen und werden billig verkauft; auch em⸗ 
pfiehlt einen ſchoͤnen ſauren Wein⸗Eſſig, das Berliner Quart 3 (gr., zu gefaͤlliger Abnahme 
| 5 A S. Schmidt am Untermarkt. 
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Haufe des Herrn Steffelbauer in der Petersgaſſe zu haben. Latſch, Fiſch⸗Haͤndler. 
Einige hundert Schock Karben + Pflanzen find bei Röbigern auf der Viehweide zu verkaufen. 


Den gten Auguſt geht eine Gelegenheit nach Warmbrunn und Salzbrunn, wo noch einige Per⸗ 
ſonen mitfahren koͤnnen bei SE Weider jun. 

A SA Ergebenſte Einladung. 

Zur Vorfeier des Geburtstages unſers Allergnaͤdigſten Königs wird heute Abend vom Stadtmu⸗ 
fikus Herrn Apetz ein großes Concert mit Einſchaltung des Liedes: „Den König ſegne Gott!“ opt: 
gefuͤhrt werden, wobei der Garten geſchmackvoll illuminirt ſeyn wird. Das Entrée à Perſon iſt 14 ſgr. 
Sonntag, den sten Auguſt Abends 7 Uhr, wird Tanzmuſik auf dem Saale ſtattfinden. 
Zur Nachfeier wird, wegen des dazwiſchen fallenden Koͤnigsſchießen, Montag, den ten Auguſt, 
Fein vollſtimmiges Concert von dem Hautboiften Corps der hochloͤblichen erſten Schuͤtzen⸗ Abtheilung 
aufgeführt werden, wobei der Garten ebenfalls, jedoch mit Veraͤnderung, illuminirt ſeyn wird. 

Das Entrée iſt a Perſon 14 ſ r. 8 

Um recht zahlreichen Zuſpruch bittet `. `. EE 2 Heino. 


Ganz neu gefiſchte Karpfen find Sonntags von früh 7 bis 9 Uhr und alle Wochentage in dem 


Bäi? H vis éi — r 
8 . Ergeben ſſt e Einladung. : 2 N 

Heute Abend wird zur Borfeier des Allerhoͤchſten Geburtsfeſtes bei mir das Lied: „Den König 
ſegne Gott!“ geblaſen; ſo wie auch Freitags und Sonnabends vollſtimmige Janitſcharenmuſik durch 
den Hrn. Stadtmuſikus Apetz gehalten werden. Das Entrée iſt 14 ſgr. Alle Patrioten, Freunde 


und Goͤnner ladet ergebenſt ein SEL Altmann, Schießhauspachter. 
Freitag, als den Zten Auguſt, wird bei mir vollſtimmige Tanzmuſik gehalten, um recht zahlreichen 
E 810 Schenk in Moys. ) 


Zuſpruch bittet 5 MV — 
Den 17ten Auguft geht ein vierſitziger Wagen über Schweidnitz nach Gnadenfeld, ſollten einige 
Perſonen geſonnen ſeyn, ſich dieſer Gelegenheit zu bedienen, ſo wird erſucht, ſich in der Expedition dis 
Anzeigers zu melden. S EE EE 
Einem hochzuverehrenden Publiko zu Görlig empfiehlt ſich ganz ergebenft bei feinem dermaligen 
Abgange zu fernern geneigten Wohlwollen, mit dem ganz gehorfamften Dank für das auch biefesm) 
mir geſchenkte guͤtige Verkrauen. we A. Kledifbh, - 
Goͤrlitz, den 28ſten Juli 1832. S Lehrer der Tanzkunſt. 


a Deffentlicher Dank. 5 e 

e Einem hochgeehrten Publikum verfehle ich nicht, für die mir fo vielfach bezeugte wohlwollende 

Theilnahme an dem Schickſale meines in Folge erlittener Mißhandlungen bisher krank darnieder gelt 
genen Sohnes, mit geruͤhrtem Herzen den innigſten und waͤrmſten Dank abzuſtatten. CS 

Naur den einſichtsvollen und thätigen Bemuhungen des Herrn Kreis Phyſikus Dr. Maflalin 
habe ich, naͤchſt Gott, die Erhaltung meines Kindes beizumeſſen, weshalb ich gleichzeitig dieſem git 

digen Manne die ſchuldigſte Dankſagung hiermit an den Tag lege. 5 

Ooͤlitz, den 30ſten Juli 1832. = Hoffmann, Koͤnigl. Kreisbote. 

5 Am vergangenen Donnerſtag iſt ein Gold⸗Tobas mit goldner Einfaffung von einer Tuchnolg 
verloren worden; der Finder wird um deren Abgabe an den Buchdrucker Herrn Dreßler gegen en 

ſtattung einer dem Gegenſtande angemeſſenen Belohnung hoͤflichſt erſucht. . 


Deer ehrliche Finder eines am vergangenen Sonntage verlorenen blau ſeidenen Tuches wird D 
ſucht, ſolches gegen ein angemeſſenes Douceur in der Expedition des Anzeigers abzugeben. 


Wi 


richten in gedrängter Kürze, Anekdoten, und (8 das Probeblatt zu näherer: Einficht bei dem Het 


die Zeile 1 fgr. entrichtet. } S 
Bunzlau, den 25. Juli 1832. Friedr. Aug. Julien, 


Buchhaͤndler. 
(Hierzu eine literariſche Beilage.) 


